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                                     Zusammenfassung
Nach der Präzisierung der zentralen Begriffe Herrschaftsform und Regime werden mit autoritären, totalitären und demokratischen Regimen drei Grundformen politischer Herrschaftsformen erläutert. Anhand der methodischen Unterscheidung von regulären und verminderten Subtypen werden zentrale Subtypen von autokratischen und demokratischen Regimen vorgestellt. Abschließend werden bedeutsame Messanlagen der Regimemessung skizziert und diskutiert.
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                             Notes
	1.Dieses Verständnis ist vom Regimebegriff in den Internationalen Beziehungen abzugrenzen, der abstrakter gefasst ist und nicht über den Herrschaftsbegriff definiert wird (vgl. die Definition bei Krasner 1983). Nicht gefolgt wird O’Donnell (2004: 15), der eine engere Definition des Regimebegriffes vorschlägt, der sich maßgeblich auf den Herrschaftszugang (Regierungsämter) bezieht.


	2.Zur ersten Version lassen sich die Modelle einer sozialistischen oder kommunistischen Demokratie („Volksdemokratie“) rechnen. Ihren Anspruch als ‚eigentliche‘ Demokratien rechtfertigten sie vor allem mit dem Hinweis, dass diese nun erstmals die ‚wahren‘ Bedürfnisse des Proletariats und mithin des Volkes zum Ausdruck bringen würden, die in den formalen demokratischen Fassaden bürgerlicher Herrschaft stets verschleiert würden. Varianten solch einer Position finden sich in verschiedenen Demokratiekonzepten in der ‚Dritten Welt‘.


	3.Die acht Kriterien (Dahl 1971, S. 3) sind: „1. Freedom to form and join organizations, 2. Freedom of expression, 3. Right to vote, 4. Eligibility for public office, 5. Right of political leaders to compete for support and for votes, 6. Alternative sources of information, 7. Free and fair elections, 8. Institutions for making government policies depend on votes and other expressions of preference“.


	4.Während Diktatur oftmals als genereller Gegenpol zur Demokratie verwendet wird, arbeitet Linz (2000: 16 ff.) mit einer spezifischen Fassung des Diktaturbegriffes, der lediglich auf Krisen-Regierung und kürzere Phasen begrenzt ist, in denen eine Beschneidung von Bürgerrechten aufgrund eines Notstandes erfolgt.


	5.Richtungweisend sind die Studien von Arendt (1955), Friedrich und Brzezinski (1968). Einen repräsentativen Überblick liefern die Sammelbände von Backes und Jesse (1984) und Jesse (1999).


	6.Die sechs Kriterien von Friedrich und Brzezinski (1968) lauten: umfassende Ideologie, Massenpartei verbunden mit Führerprinzip, Kontrolle der Gesellschaft (Geheimpolizei), Nachrichtenmonopol und Kontrolle der Massenkommunikation, Kampfwaffenmonopol, Kontrolle und Lenkung der Wirtschaft und wichtiger gesellschaftlicher Gruppen.


	7.Vgl. Linz (2000, S. 81–94). In den 1970er-Jahren gab es eine größere Debatte des Totalitarismuskonzepts, in der von linker Seite der Vorwurf erhoben wurde, jenes Konzept diene lediglich zur Diffamierung der sozialistischen Staaten und werde im Rahmen des Kalten Krieges entsprechend instrumentalisiert. Zugleich wurde versucht, das Konzept gleichfalls auf kapitalistische Staaten anzuwenden, denen nun ihrerseits ein totalitärer Charakter zugesprochen wurde (Marcuse). Beide Anliegen sind letztlich in der weiteren Totalitarismusdebatte von einigen Ausnahmen abgesehen folgenlos geblieben.


	8.Zu den modernen Formen zählt er bürokratisch-autoritäre Regime, organische Staaten oder autoritären Korporatismus, mobilisierende autoritäre Regime in postdemokratischen Gesellschaften, postkoloniale autoritäre Mobilisierungsregime, Rassen- oder ethnische ‚Demokratien‘, unvollkommene totalitäre und prätotalitäre Diktaturen, posttotalitäre Regime. Des Weiteren unterscheidet Linz noch Formen traditioneller autoritärer Herrschaft, wobei er „sultanistische Regime“ und „Caudillismo“ und „Caciquismo“ hervorhebt. Ein Überblick über die Entstehung systematischer Regimetypologien findet sich bei Linz (2000, S. 8 f.).


	9.Es ist auch darauf hinzuweisen, dass Linz in der Behandlung der autoritären Subtypen nicht nur deren Merkmale, sondern auch ihren Ursprung, soziale Verankerung, Stabilität und Spannungen sowie Wandlungsperspektiven betrachtet und mithin die typologische Arbeit bereits in eine theoretische überführt.


	10.Die Anzahl der untersuchten Merkmale bleibt somit gleich. Schließt beispielsweise das root concept Demokratie „freie und faire“ Wahlen ein, kennt der eingeschränkte Subtyp nur beschränkt „freie und faire“ Wahlen – beispielsweise durch Begrenzung der Wahlberechtigten (wie die Schweiz bis zur Einführung des Frauenwahlrechts 1971).


	11.Die Grenzen der Staatlichkeit werden auch empirisch bestimmt. Eine gute Übersicht über vorliegende Messanlagen bieten: Fabra Mata, Javier und Ziaja, Sebastian (DIE/UNDP), 2009, Users' Guide on Measuring Fragility, Bonn/Oslo.


	12.Eine Ausnahme bildet der Vorschlag von Sartori (1989), der anhand von 17 Kriterien die Messung der Intensität totalitärer Herrschaft ermöglicht. Messungen im Bereich autoritärer Regime betreffen nicht die Qualität der Herrschaft, sondern die Klassifikation der Befunde (Kailitz 2013).


	13.
                                    http://www.nccr-democracy.uzh.ch/research/module5/barometer/democracy-barometer-for-established-democracies. Zugegriffen am 20.07.2015.
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